
Anzeigen /                

Veranstaltungen 

Ein schlichtes Gebet... 

Herzlich  

      willkommen! 

Neu in der FEG?  
Wenn Sie neu in der FEG sind, begrüssen wir Sie na-
türlich auf diesem Weg erst einmal ganz herzlich. 
Schön, dass Sie bei uns sind! Wir hoffen, Sie fühlen 
sich wohl bei uns, können vom Angebot der FEG profi-
tieren und erfahren Hilfe für Ihr Leben und Unterstüt-
zung in Ihrem Glauben.  

Fragen zur FEG? 

Wunsch nach einem 
Gespräch oder Gebet? 

Über unsere regelmässigen Veranstaltungen wie Got-
tesdienst, Seminare oder Angebote für Kinder gibt un-
sere Homepage www.feggwatt.ch Auskunft. Eine gute 
Informationsquelle ist auch unser monatlich er-
scheinendes "feggwatt.ch", das im Foyer aufliegt. 
 

Haben Sie sonstige Fragen zur FEG, so dürfen Sie sich 
gerne an unsere Pfarrer Frank Bigler und Daniel Roh-
ner wenden (Kontakt-Möglichkeiten siehe unten).  

Vielleicht suchen Sie nach jemandem, der Ihnen zuhört, 
Ihnen in bestimmten Lebensfragen beratend zur Seite 
steht oder für sie betet.  
Nach dem Gottesdienst ist das 
Team „Gebet & Segen“ bei der Büh-
ne für Sie bereit, um mit Ihnen zu re-
den und zu beten.  
Sollten Sie Fragen in einem bestimm-
ten Lebensbereich haben, steht Ihnen auch der Pfarrer 
der FEG, Frank Bigler, gerne für ein Gespräch zur Ver-
fügung. Er ist  in der Regel von Dienstag-Samstag je-
weils von 08.00-12.00 Uhr unter der Tel-Nr. 033 336 01 
45 erreichbar, um einen Gesprächstermin zu vereinba-
ren.  
Seelsorgerliche Gespräche sind absolut vertraulich,  
konfessionell neutral und nicht an eine Mitgliedschaft in 
der FEG oder irgendwelche Verpflichtungen gebunden.   

Kontakt-Adressen: 
Pfarrer FEG 
Daniel Rohner 
Kleegärtenweg 12 
3930 Visp 
027 946 70 35 
 

danyrohner 
@feggwatt.ch 

Gemeindeleitung: 
Urs Klingelhöfer 
Staldenmatte 20 
3703 Aeschi 
033 654 09 00 
 

urs.klingelhoefer 
@sunrise.ch  

Pfarrer FEG 
Frank Bigler 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 336 01 45 
 

frank.bigler 
@feggwatt.ch 

Go&esdiens'lyer vom 

08. Mai 2016 
 

"Vater im Himmel - ich danke Dir, dass Du Deinen 
Sohn in diese Welt hineingesandt hast. Ich danke Dir, 
Herr Jesus Christus, dass Du gekommen bist, um am 
Kreuz für meine Schuld zu sterben. Du hast bezahlt, 
wofür ich niemals bezahlen kann, damit ich als Ge-
schenk annehmen kann, was Dich alles gekostet hat. 
Danke für die Vergebung, die Du mir erworben hast. 
Danke für das Geschenk des ewigen Lebens, das Du 
mir anbietest und das ich von Dir in Anspruch nehme. 
Danke, Vater im Himmel, dass Du mich liebst und 
durch Jesus zu Deinem Kind machst!"    -Amen- 



Die Predigt finden Sie zum Nachhören unter www.feggwatt.ch. Die 
Predigt zum Nachlesen erhalten Sie bei unsern Pastoren per Mail. 

Teil 1: Wachsen—Was du darü- 
ber wissen solltest! (Joh 3,30) 

Vertiefungsfragen für Dich und deine Kleingruppe 

1. Mythos: Geistliches Wachstum geschieht ganz au-
tomatisch. (Hebr 5,12) 

 
Wahrheit: Geistliches Wachstum geschieht bewusst 

durch Hingabe, indem ich mich Jesus be-
wusst hingebe und sage: ich will wachsen! 

 
________________________________________________________________________________________ 

 
________________________________________________________________________________________ 
 

2. Mythos: Geistliches Wachstum ist etwas mysti-
sches 

 
Wahrheit: Geistliches Wachstum geschieht ganz 

praktisch, durch Training. Trainiere dei-
ne geistlichen Muskeln. (1Tim 4,7 vgl. 1,4) 

 
________________________________________________________________________________________ 

 
________________________________________________________________________________________ 
 

3. Mythos: Geistliches Wachstum kann sofort gesche-
hen (2Petr 3,18)  

 
Wahrheit: Geistliches Wachstum geschieht in einem 

Prozess und braucht Zeit. Gib und 
nimm dir selber die Zeit, die du brauchst. 

 
________________________________________________________________________________________ 

 
________________________________________________________________________________________ 
 

4. Mythos: Geistliches Wachstum misst man an 
deinem Wissen (1Kor 8,1b; 13,4) 

 
Wahrheit: Geistliche Wachstum geschieht durch kon-

kretes Tun/Verhalten/Anwenden. Es zeigt 
sich mehr am Tun als am Wissen. Wir wol-
len Täter und nicht nur Hörer des Wortes 
sein. (Jak 2,18. 3,13; 1Kor 8,1c; 1Petr 
2,12; Mt 5,16. 7,16ff) 

 
________________________________________________________________________________________ 

 
________________________________________________________________________________________ 
 

5. Mythos: Geistliches Wachstum ist eine persönliche 
und private Angelegenheit 

 
Wahrheit: Geistlichen Wachstum geschieht primär in 

Beziehungen / Gemeinschaft. Ein Leben 
in verbindlichen Beziehungen (Hebr 10,24f) 

 
________________________________________________________________________________________ 

 
________________________________________________________________________________________ 

 
________________________________________________________________________________________ 

� Hingabestufe: Ja Jesus, ich möchte dich (in die-
sem Jahr) persönlich kennen lernen. 

 

� Hingabestufe: Ja Jesus, ich möchte dich als mei-
nen Retter und  Erlöser annehmen! 

 

� Hingabestufe: Ja Jesus, du sollst mein Herr sein. 
 

� Hingabestufe: Ja Jesus, du sollst mein Auftragge-
ber sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
________________________________________________________________________________________ 

 
________________________________________________________________________________________ 

 
________________________________________________________________________________________ 

Johannes sagte über sein Leben in Joh 3,30, dass er 
immer mehr an Bedeutung abnehmen will. Daneben 
sollte aber das Leben von Jesus immer mehr an Be-
deutung gewinnen.  
Letztlich ist es das, was uns geistlich wachsen lässt, 
wenn wir bereit sind abzunehmen und bereit sind, dass 
ER immer mehr Platz in unserem Leben bekommt, da-
mit ER wachsen kann.  
 

Paulus sagt den Ephesern in Eph 4,14a+15 
Wir sollen nicht mehr unmündige Kinder sein, ein Spiel 
der Wellen, hin und her getrieben von jedem Widerstreit 
der Meinungen, sondern Wir wollen uns, von der Liebe 
geleitet, an die Wahrheit halten und in allem wachsen, 
bis wir ihn erreicht haben. Er, Christus, ist das Haupt  
Der Massstab vom Wachsen ist Jesus Christus. Er ist 
das Haupt. Wir sollen werden wie er. Das heisst, mein 
Charakter soll immer mehr Jesus wiederspiegeln. In 
meiner Entscheidungsfindung soll ich ihm immer Raum 
lassen. So kann ER in mir und durch mich leben kann 
und wird durch mein Leben sichtbar.  
 

Wenn Jesus in dein Leben hinein kommt, dann gleicht 
dies dem Samen, der in einen Topf hineinkommt. Wenn 
Jesus wie ein Same in dein Leben hineinkommt, Raum 
bekomm, keine Hindernisse da sind, beginnt ER zu 
wachsen. Doch dies geschieht nie gegen unseren Wil-
len. Sondern wir lassen es zu oder nicht. Und genau 
darin liegt die Frage, was das Wachstum fördert. Oder 
anderes gesagt, was hindert es?  
 
 

 
________________________________________________________________________________________ 

 
________________________________________________________________________________________ 

Die wichtigste Wahrheit,  
um im Glauben zu wachsen - ER muss wachsen! 

5 hinderliche Mythen & 5 förderliche Wahrheiten, 
um im Glauben zu sterben/wachsen 

4 Stufen der Hingabe, um im Glauben zu wachsen 

• Einstieg: - Kennst du eine Person, die du als reifen 
Christen bezeichnen würdest? Was zeichnet sie aus? 

• Vertiefung: - Welche Faktoren haben dein geistliches 
Wachstum nachhaltig gefördert?  
− Geh die Mythen und die Wahrheiten inkl. Bibelstel-

len über geistliches Wachstum durch: Welcher My-
thos hast du so geglaubt und warum? Diskutiert ihn.   

− Johannes sagt: ER muss wachsen, ich aber muss 
abnehmen! Joh. 3,30 Was könnte das ganz prak-
tisch in deinem Leben bedeuten? Sammelt Ideen 
und Umsetzungsmöglichkeiten.  

− Geistlich ERwachsen (werden)– was heisst das für 
dich? - Damit wir wachsen brauchen wir Beziehun-
gen (Siehe Wahrheit 5): Wo lebst du dies und wie 
kannst du andern helfen oder dich von andern beim 
Wachsen unterstützen lassen? 

• Konkrete Umsetzung:  - Es gibt verschiedene Grade 
der Hingabe. Welcher Grad der Hingabe ist bei dir 
dran? Fordert einander in der Kleigruppe heraus! Wie 
könnt ihr einander Hilfe sein, geistlich zu wachsen? 

• Gebet: Betet in der Kleingruppe füreinander, um 
geistliches Wachstum! Vielleicht sind gerade spezielle 
(Wachstums-) Lektionen bei Einzelnen von euch dran. 


